
Vertrag über die spezialisierte ambulante Palliativversorgung nach § 37b SGB V i. V. m. § 132d SGB V 

Anlage 1 

SAPV-Strukturerhebungsbogen (mit Merkblatt) 

Voraussetzung für einen Vertragsabschluss ist die Vorlage eines verbindlichen, strukturierten 
und schriftlich dargelegten Konzeptes, in dem der inhaltliche und organisatorische Rahmen der 
Leistungserbringung sowie die Einbindung in die regionale Versorgungsstruktur beschrieben 
sind. Das Konzept und der Strukturerhebungsbogen ist den Krankenkassen vor Vertragsab­
schluss einzureichen. 

Es muss eine Beschreibung folgender Inhalte vorliegen: 

• Bevölkerungsbezogene Aussagen zum Versorgungsraum

• Aufbauorganisation des Palliative-Care-T eams.
Die eigenständige inhaltliche und organisatorische Struktur des PCT muss ersichtlich sein,
ebenso das Va-hältnis zu den vertraglich eingebundenen Kooperationspartnern

• Aufgabenverteilung und Verantwortlichkeiten innerhalb des PCT und zwischen PCT und
Kooperationspartnern

• Ablauforganisation / Versorgungsprozess,
Sicherstellung der Kommunikation innerhalb des Teams und mit den Kooperationspartnern
zur Abstimmung von Behandlungsplänen,
Team- und Fallbesprechungen

• Präsenzzeiten der Koordinationsstelle

• Sicherstellung der Verrorgung mit Arznei-, Heil- und Hilfsmitteln

• Personelle Ausstattung, Qualifikationsnacilweise

• Sächliche und räumliche Ausstattung (gemäß der Gemeinsamen Empfehlungen nach §
132 d Abs. 2 SGB V für die SAPV vom 23.06.2008, zuletzt geändert am 05.11.2012, in ih­
rer jeweils gültigen Fassung)

• Qualitätssicherung,
Qualitätsmanagement, Einarbeitungs- und Fortbildungskonzepte, Supervision, Dokumenta­
tionssystem

In Ihrem Konzept sind die Schnittstellen zwischen den ggf. vertraglich eingebundenen Koopera­
tionspartnern nach § 7 Abs. 2 und 3 des Vertrages nach § 132d Abs. 1 i. V. m. § 37b SGB V 
und dem PCT zu beschreiben. 

Bitte legen Sie Qualifikationsnachweise für die im Palliative-Gare-Team vorgesehenen Fach­
kräfte und Teammitglieder vor. 

Die nachfolgenden Ausführungen und Fragestellungen sollen die Erstellung bzw. die Bewertung 
eines Konzeptes vereinfachen. Bitte übersenden Sie daher den Vertragspartnern auf Kranken­
kassenseite eine ausführliche Konzeption und den nachfolgenden SAPV­
Strukturerhebungsbogen ausgefüllt zurück. 
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